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Menschenbild der Zukunft
„Spectrum“ lautet der Titel
der Frühjahrskunstaus-
stellung im Kulturzentrum.
Diese überzeugt mit ihrem
Spektrum an künstlerischem
Schaffen – vom Malen über
das Gestalten bis zum
Figuralen. Die fünf Künstler
zeichnen sich mit Können,
Preisen und Visionen aus.

Oberviechtach. (weu) Mit einer Ver-
nissage wurde.die Frühjahrsausstel-
lung der „Freunde der Kunst“ im Kul-
turzentrum der Marktmühle eröff-
net. Ein breites Spektrum an Kunst-
werken und Künstlern konnte dabei
der langjährige zweite Vorsitzende
Horst R. Bittner, vorstellen. Zusam-
men mit Vorstandsmitglied Gabi Ried
hatte er die Ausstellung aufgebaut,
die mit Werken von Renate Christin,
Liz Turba-Bernhardt, Irene Hey und
Stefan Giesbert Fromberger eine
Auswahl an künstlerischem Schaffen
aufzeigte, das vom Malen über das
Gestalten bis zum Figuralen reicht.

Renate Christin lässt Erfahrungen
und Erlebnisse mit Menschen frem-
der Kulturen zu Bildinhalten werden.
„Es entwickeln sich mit vielschichti-
gen Farbaufträgen figurative Kreatio-
nen, bildnerische Chiffren und abs-
trakt anmutende Bilder mit Indivi-
dualität, die neugierig machen, aber

auch den Blick meditativ auf den Bil-
dern ruhen lassen“, so Bittner. Als
Vorzeigekünstler der Stadt Regens-
burg mit Auszeichnungen, Kunst-
preisen und Stipendien ist sie frei-
schaffende Künstlerin, die sich auch
als Vorstandsmitglied in internatio-
nalen künstlerischen Vereinigungen
sowie als Gastdozentin an der Kunst-
akademie Triest einen Namen ge-
macht hat.

Neues entsteht
Irene Hey ist freischaffende Künstle-
rin aus Schwandorf. Ihre zwischen
Plexiglasscheiben arrangierten ge-
trockneten Pflanzenteile stellen eine
Hommage an die Natur dar. In ihren
Bildern, die ästhetischen Wert besit-
zen, entstehen so neue Bildinhalte
wie Landschaften und Lebensräume.
Liz Turba-Bernhardt ist Medizinerin
und hat ihr Kunstatelier in Cham.
Seit 1990 arbeitet sie im Bereich der
abstrakten Malerei an meist großen
Formaten. Auf der Suche nach Har-
monie im Bild gestaltet sich ihr Mal-
prozess über längere Zeiträume. Mit
deckenden und transparenten Mal-
schichten ordnet und akzentuiert sie
und gibt ihren Bildern dadurch Tiefe,
Dichte und Komposition.

Stefan Giesbert Fromberger ist Di-
plombildhauer und als freischaffen-
der Künstler auf der Suche nach dem
skulpturalen Menschenbild der Zu-
kunft. Seine vielversprechende Arbeit
wurde durch ein Stipendium in den

USA, den Förderpreis der Stadt Re-
gensburg und die Debütantenförde-
rung des Freistaates unterstützt.

Mit Gitarrenklängen
Die in Resin (Harz) gefertigten Figu-
ren wirken teils skurril, teils wie Kari-
katuren. „Zeigen die Figurinen From-
bergers, dass wir uns durch digitale
und micro-genetische Techniken in
eine andere Spezies vom ,Homo sa-
piens’ zum ,Cyber sapiens’ verän-
dern?“, fragte Bittner provokativ. Sei-
ne Skulpturen erscheinen jedenfalls
genderless und ageless, sind also ge-

schlechtslos und ohne Alter. Die Ver-
nissage wurde von Gitarrenklängen
aus eigener Feder von David Sorgen-
frei untermalt. Vorsitzende Monika
Krauß bedankte sich mit einem Prä-
sent bei Bittner, der „die Fäden ge-
knüpft“ und diese Ausstellung er-
möglicht hat. Ihm zur Seite stand Ga-
bi Ried, die ebenso wie Museumslei-
ter Wilfried Neuber und Rosi Zithier
„die gute Seele des Hauses“, ein Ge-
schenk erhielten. Für das leibliche
Wohl war in Zusammenarbeit mit
dem Museumsverein gesorgt. Die
Ausstellung ist nur noch heute von
9.30 bis 12 Uhr im Museum geöffnet.

Bei Gesprächen genossen die Gäste die bemerkenswerte Ausstellung.

Horst R. Bittner (links) hatte zusammen mit Gabi Ried (rechts) international renommierte Künstler nach Oberviechtach gebracht: Irene Hey (ab Zweite von
links), Stefan Giesbert Fromberger, Liz Turba-Bernhardt und Renate Christin. Bild: weu

Tipps und Termine

Kartoffelsuppe
und Kuchen
Oberviechtach. Das Fastenessen
findet am Palmsonntag, 25. März,
ab 11.15 Uhr im Pfarrheim statt.
Neben einer Kartoffelsuppe gibt
es ein deftiges Reisgericht (Ge-
müsereis mit Currysauce). Im An-
schluss daran gibt es Kuchen und
Kaffee. Für die Kinder wird eine
Bastel- und Malecke eingerichtet.
Zu diesem Solidaritätsessen sind
alle eingeladen ( auch Abholung
mit einem Gefäß möglich).
Selbstverständlich kann auch der
Kuchen mit nach Hause genom-
men werden. Dieses Jahr geht der
Erlös an den „Omaruru Cildren’s
Haven“ in Namibia, ein Waisen-
haus mit 30 Kindern und fünf
Hausmüttern, das sich fast voll-
ständig durch Spenden finan-
ziert, um den Kindern ein siche-
res Zuhause bieten zu können.

Grüngut, aber
keine Siloplanen
Oberviechtach. Die Grüngutan-
nahmestelle Pirkhof ist im Monat
März nur samstags geöffnet. Ab 4.
April ist die Anlage wieder zwei-
mal wöchentlich geöffnet. Öff-
nungszeiten: Mittwoch von 17 bis
19 Uhr und Samstag von 14 bis 16
Uhr. Die Bürger der Stadt Ober-
viechtach haben die Möglichkeit,
dort Grüngut, Strauch- und
Schnittabfälle anzuliefern. Die
getrennte Anlieferung in Strauch-
gut und Rasenschnitt ist zu be-
achten. Anlieferungen sind nur
noch mit Gebührenmarken mög-
lich. Diese sind ausschließlich bei
der Stadtkasse im Rathaus, Zim-
mer 03, erhältlich. Marken gibt es
für einen viertel Kubikmeter (1,50
Euro) und für einen halben Ku-
bikmeter (3 Euro) zu kaufen. Eine
Anlieferung von Siloplanen ist
leider nicht mehr möglich, da die
Mengen künftig vom Verwerter
nach Gewicht berechnet werden
und die Messung in der Anlage
nicht möglich ist. Deshalb wird
dort kein Container mehr aufge-
stellt. Die Landwirte werden ge-
beten dies zu beachten und ihre
Planen selbst zu entsorgen.

Kurz notiert

„Bürger fragen“
und Besichtigung
Oberviechtach. Die Freunde der
beiden PWG-Gruppen sowie die
Jungen Wähler sind am Donners-
tag, 29. März, um 16 Uhr zu einer
Betriebsbesichtigung bei der Fir-
ma Weinisch im Industriegebiet
Oberviechtach eingeladen. An-
meldung bei Egbert Völkl, 09677/
639 oder per E-Mail bis 27. März.
Am Sonntag, 8. April, ab 9 Uhr,
findet in Wildeppenried eine Be-
gehung und die Versammlungs-
reihe „Bürger fragen - Stadträte
antworten“ statt (www.pwg-
oberviechtach-ortsteile.de).

Brauerei und
Medienhaus
Oberviechtach. Der Katholische
Frauenbund besichtigt am Frei-
tag, 6. April, die Schlossbrauerei
Fuchsberg. Im Anschluss an den
geführten Rundgang durch die
Brauerei findet im Brauereist-
überl ein gemütliches Beisam-
mensein mit einem warmen
Abendessen statt. Der Unkosten-
beitrag für die Führung und das
Abendessen beträgt 15 Euro. Es
werden Fahrgemeinschaften ge-
bildet. Abfahrt 18 Uhr am Pfarr-
heim. Als weiterer Termin steht
für Donnerstag, 19. April bereits
eine Tagesfahrt nach Weiden fest.
Auf dem Programm steht hier die
Besichtigung von Oberpfalz-Me-
dien („Der Neue Tag“) sowie an-
schließend ein Besuch bei Witt-
Weiden (Preisland Ullersricht).
Busabfahrt ist um 8 Uhr beim
Parkplatz der Doktor-Eisenbarth-
Schule. Anmeldung für beide Ver-
anstaltungen bei Hannelore
Gohlke. Telefonnummer 09671/
91186 noch möglich.

Bad, Bücherei
und Tourismus
Oberviechtach. Die Sitzung des Aus-
schusses für Jugend, Kultur, Sport
und Tourismus findet am Donners-
tag, 22. März, um 19 Uhr im Rathaus
statt. Tagesordnung: Bericht und In-
formation des Bürgermeisters, Sach-
standsberichte (Freibad, Ferienpro-
gramm, Bibliothek), Erfahrungsbe-
richte (Jugendbeauftragter, Pfarrju-
gend, Tourismusverein, Museums-
verein, Kulturforum, Heimatkundli-
cher Arbeitskreis, Festspielverein.
Freunde der Kunst), Situation Touris-
mus (regional, überregional), Veran-
staltungen 2018 sowie Anfragen.

Gesundes
Frühstück hilft
beim Lernen
Oberviechtach. (lg) Wie könnte ein
gesundes Frühstück aussehen? Wie
bereitet man es zu und wie schmeckt
es eigentlich? Wie fühle ich mich,
wenn ich frische Lebensmittel geges-
sen habe? Antworten auf diese Fra-
gen ergaben sich bei einer Zusam-
menarbeit des Ortenburg-Gymnasi-
ums mit der Staatlichen Berufsfach-
schule für Ernährung/ Versorgung.
Die Schüler der 5. Jahrgangsstufe
durften Quark und Joghurt, Obstsalat
und Gemüsesticks mit Kräuterquark
sowie unterschiedliche Marmeladen,
Honig- und Schnittlauchbrote mit
Bio-Eiern probieren.

All die leckeren Speisen waren in
der Berufsfachschule von den OGO-
Klassen 9+a und 9+b unter der Be-
treuung der Lehrerinnen Andrea
Klug und Franziska Hofstetter in Ko-
operation mit Fachoberlehrerin Bar-
bara Röhrl vorbereitet worden. Ober-
studiendirektor Ludwig Pfeiffer kos-
tete ebenfalls und dankte dem Leiter
der Berufsfachschule, Oberstudien-
rat Marko Renner, dass die Gymnasi-
asten die Lehrküche mit ihrer perfek-
ten Ausstattung einen ganzen Vor-
mittag lang in Beschlag nehmen
durften. Für die Schüler der neunten
Jahrgangsstufe war die gesamte Akti-
on praktischer Biologieunterricht.

Die Fünftklässler kosteten beim Probeessen die gesunden Leckerbissen, die
in der Lehrküche der Berufsfachschule zubereitet worden waren. Bild: lg

Angebote für
Familienwoche
Oberviechtach. (ptr) Das Lokale
Bündnis für Familien im Landkreis
Schwandorf lädt wieder zur Famili-
enwoche vom 12. bis 20. Mai ein. Alle
Kommunen, Unternehmen, Vereine,
Wohlfahrtsverbände, Kindergärten
und Schulen sind aufgerufen, sich
mit unterschiedlichen Aktionen zu
beteiligen. Auch die Stadt Oberviech-
tach möchte ein Programm zur bun-
desweiten Aktion anbieten. Vereine
und Einrichtungen, die daran Inte-
resse haben, sollten sich möglichst
bald im Rathaus, Telefon 307-20 (An-
ni Hauer) melden.


